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Jungen 15 Bezirksliga

TTF Hähnlein 1965 : PPC 1946 Neu-Isenburg 
Sonntag, 25.02.2024, 09:30 Uhr

PPC 1946 Neu-Isenburg stockt Punktekonto in der Jungen 15 
Bezirksliga auf

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga traf die TTF Hähnlein 1965 am vergangenen Sonntag im 11.
Saisonspiel auf den PPC 1946 Neu-Isenburg. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Sieg durch den deutlich vor dem
letzten Einzel erzielten sechsten Punkt bereits vorzeitig feststand. Den Siegpunkt für seine
Mannschaft erzielte Sahand Azizan, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mikolajek / Kostial, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Dobbrot / Azizan verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Malte Kostial und Aden Arsak beendet, das Malte Kostial letztendlich gewann. Das
war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Kostial zu Ende ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Pascal Mikolajek im
Spiel gegen Sahand Azizan, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun
ein 1:2. Wenige Chancen hatte anschließend Nick Hillenbrand beim 8:11, 8:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Felix Dobbrot, so dass Dobbrot seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Lange dagegenhalten konnte wenig später Robin Krauß beim 2:3 gegen
Sahand Azizan. Das Spiel verlor Krauß dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein hartes Stück Arbeit hatte
derweil Pascal Mikolajek bei seinem 3:2 gegen Felix Dobbrot zu verrichten. Nachdem beide Spieler
die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Bei der wenig
später folgenden 1:3-Niederlage gegen Aden Arsak hatte Robin Krauß nur im ersten Satz eine
Chance. Nick Hillenbrand verlor nachfolgend sein Match gegen Sahand Azizan unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 8:11, 3:11. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Pascal Mikolajek machte hingegen
mit Aden Arsak beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 3:6. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend
Malte Kostial gegen Felix Dobbrot zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Mit dem
Sieg im zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für die TTF Hähnlein 1965 im Kasten.
Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Hähnlein 1965 am 03.03.2024 gegen die TG Sachsenhausen
04 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.03.2024 gegen die TG Sachsenhausen 04 mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965

Doppel: Mikolajek / Kostial 0:1 
Einzel: P. Mikolajek 2:1, N. Hillenbrand 0:2, M. Kostial 2:0, R. Krauß 0:2 

 PPC 1946 Neu-Isenburg
Doppel: Dobbrot / Azizan 1:0 
Einzel: F. Dobbrot 1:2, S. Azizan 3:0, A. Arsak 1:2


